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Meine Mutter 

 

Alex findet seine Mutter total nett. Sie ist 43 Jahre alt, schlank und eher groß. Sie hat 

blaue Augen und lange braune Haare. Am liebsten zieht sie eine Jeans, eine Bluse und 

einen Pullover an. 

Alex’ Mutter ist freundlich, herzlich und hat viel Humor. Sie geht gerne in der Natur 

spazieren und im Winter oft mit ihrem Sohn Ski fahren. Ihre Lieblingsküche ist 

italienisch. „Meine liebe Mutter ist eine tolle Köchin, sie kann sehr gut kochen und 

backen. Wir laden sehr oft Verwandte und Freunde zum Essen ein und alles schmeckt 

super“, sagt Alex. 

Die Mama von Alex ist Deutschlehrerin an einer privaten Sprachschule in München. Sie 

arbeitet vier Stunden täglich von Montag bis Freitag. In der Schule unterrichtet sie 

Deutsch für Asylbewerber aus verschiedenen Ländern. 

„Sie ärgert sich über mich, wenn ich nicht lernen will oder meine Hausaufgaben nicht 

mache. Ich liebe meine Mutter, weil sie mir zuhört und Zeit für mich hat. Sie ist die beste 

Mutter der Welt“, sagt Alex. 

Bearbeiteter Text aus dem Internet 

(www.islcollective.com) 
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Section : ……………………... N° d’inscription : ………………… Série : ………... 

Nom et prénom : ………………………………………………….......................….. 

Date et lieu de naissance: …………..………………………………......………..…. 

 



Épreuve : Allemand  (toutes sections- Sauf Sport  -) 

 

 

I. Fragen zum Leseverstehen (6 Punkte) 
 

1. Richtig oder falsch? Kreuzen Sie an! (2 P) 

 

a- Die Mutter von Alex mag das italienische Essen. 

b-   Sie hat lange blonde Haare. 

c- Sie geht oft mit Alex im Sommer Ski fahren. 

d-  Sie ist Köchin von Beruf. 

2. Was passt? Kreuzen Sie an! (1 P) 

e-  Alex’ Mutter trägt am liebsten: 

eine Jeans, ein T-Shirt und einen Mantel. 

einen Rock, eine Bluse und eine Jacke. 

eine Bluse, einen Pullover und eine Jeans. 

 

f- Alex’ Mutter arbeitet: 

an einer Realschule. 

an einer Sprachschule. 

an einer Grundschule. 

 

3. Antworten Sie in Satzform! (3 P) 

 

g- Finden Sie, dass Alex’ Mutter sportlich ist? Warum?(1.5 P) 

Ja, ich finde Alex’ Mutter sportlich, denn sie ist schlank und trägt Jeans. 

 
h- Worüber ärgert sich die Mutter von Alex? (1.5 P) 

Sie ärgert sich über ihren Sohn, wenn er nicht lernen will. 

Signatures des 

surveillants 

………………. 
 

………………. 

richtig falsch 

x  

 x 

 x 

 x 
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II. Wortschatz (4 Punkte) 
 

 

1. Ergänzen Sie aus der Liste! (2 P) 
 

 

Ich heiße Manfred Braun. Mein Tag beginnt früh um 6 Uhr. Ich fahre um 7 Uhr mit 

der Bahn zur Arbeit. Die Fahrt dauert ca. 45 Minuten. Ich bin Ingenieur von Beruf 

und arbeite als Projektmanager bei einer Autofirma. Im Büro beantworte ich zuerst 

meine E-Mails . Danach telefoniere ich mit Kunden. Ich arbeite die ganze Zeit am 

Computer . Ich muss oft schnell Lösungen für Probleme finden . Abends  bin  ich 

gegen 19 Uhr wieder zu Hause. 

 
 

2. Was passt zusammen? Ordnen Sie zu! (2 P) 

 

Museum – Handy – sympathisch – Hochzeit – Theater – intelligent – feiern – Radio 
 
 

Charakter Feste Medien Stadt 

1) sympathisch 1)  Hochzeit 1)  Handy 1)   Museum 

2) intelligent 2)     feiern 2)  Radio 2)  Theater 
 

 

 

 

Voir suite au verso 

 

NE RIEN ECRIRE ICI 

Computer – telefoniere –  Beruf – beginnt –  E-Mails – dauert – Bahn – finden 
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III. Grammatik  (5 Punkte) 

1. Ergänzen Sie passend: ( aber – weil – dass – trotzdem) (2 P) 

 

o Sag mal Peter, ich habe gehört, du hast Probleme mit deinen Eltern. Stimmt das? 

 Ja, weil ich mit der Schule aufhören möchte. Ich habe wirklich in letzter  Zeit viel 

gearbeitet, trotzdem habe ich immer wieder nur schlechte Noten bekommen. Und 

nun habe ich einfach keine Lust mehr, weiter zur  Schule zu gehen, aber meine 

Eltern wollen das nicht verstehen und sie sind immer noch der Meinung, dass ich 

das Abitur machen soll. 

 

2. Ergänzen Sie mit: -e, -en, Ø ( 2 P) 

Hallo Andreas! 

Ich danke dir für das nette Wochenende und hoffe, dass du gut Ø zu Hause 

angekommen bist. Heute hatte ich einen sehr ruhigen Arbeitstag und einfache 

Aufgaben. Am Abend möchte ich eine alte Freundin treffen und zusammen einen 

lustigen Film im Kino sehen. Danach gehen wir eine leckere Pizza essen. 

Vergiss bitte nicht, mir die schönen Fotos zu schicken. 

Herzliche Grüße 

Deine Tania 

 
3. Was passt? Ergänzen Sie! ( 1 P) 

 

o Guten Tag Helena! Hast du mich gestern angerufen? (mir - mich) 

 Nein, ich habe dir nur eine E-Mail geschickt. (dir - dich) 

o Richtig. Ich habe sie am Abend gelesen. (ihn - sie) 

 Und? Kannst du mit mir heute so um 19 Uhr einkaufen gehen? (mir - ich) 

o Leider nicht, da muss ich meine Hausaufgaben machen. 





NE RIEN ECRIRE ICI 
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IV. Schriftlicher Ausdruck (5 Punkte) 

 
Zu Ihrem 18. Geburtstag haben Sie eine Party zu Hause gegeben und mit Freunden 

gefeiert. Sie haben viele Geschenke bekommen, aber das wichtigste war ein Computer. 

Schreiben Sie Ihrem deutschen Freund / Ihrer deutschen Freundin eine E-Mail zu 

den folgenden Punkten: 

- Was haben Sie zusammen auf der Party gemacht? (2 Aktivitäten) 

- Wer hat Ihnen den Computer geschenkt? 

- Was können Sie mit dem Computer machen? (3 Aktivitäten) 
 

Schreiben Sie 8-10 Zeilen! 
 

 
 

NE RIEN ECRIRE ICI 

Lieber Jan, 

Ich hoffe, es geht Dir gut. 

Letzte Woche habe ich meinen 18. Geburtstag gefeiert. Ich habe eine Party zu 

Hause gegeben. Zur Party sind meine Freunde gekommen. 

Wir haben Kuchen gegessen und Musik gehört. Meine Eltern waren auch dabei 

und sie haben mir einen neuen Computer geschenkt. 

Mit dem Computer kann ich im Internet surfen und E-Mails senden. Am Computer 

kann ich auch spielen. 

Schreib mir bald mal wieder. 
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